




Daß bey vorfallenden

o

DiDE-——JDT
Den

OFFICIErern
Durch die

i

KMagen-Keiſter
Die nothigen

BFſerde gegen Bezahlung
Von den

Purrgern verſchafet und abgefolet
werden ſollen.

He dato Berlin, den 19. Decembr. 7 27.
1

llln beh des Konigl. Preußiſ. Hof-Buchdr. Gotthard
Schlechtigers Wittwe.
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mo K2ur vuebllgl.
MWajeſtat in Preuf

ſ.? Yſe llr adſſt Benhen, c. nracegnniger rr, a—ben zwar in dem unterm j6rn Augulſti dieſes
Jahres wegen Ffachſetzung der Deſerteurs pu-
blicirten Edict allergnadigſt geordnet daß bey
vorfallenden Delertionen nur nach Jnhalt der
ſolcherwegen vorhin publicirten Edicte verfah
ren die Canons geloſet und die Glocken gelau
tet mithin die Bauren in den Dorffern dadurch
in allarm gebracht werden ſollen/ um drfl de
ſertirten Soldaten zu Pferde und zu Fuß nach—
zuſetzen,/ dieſelben aufzuſuchen und anzuhalten

die



die Officierer aber wennSie ſelbſten nachzuſe—
tzen nothig finden Extra-Poſt-Pferde zu ncehmen
und deren Anſchaffung ſelbſt zu beſorgen hatten.

Keilen aber doch höchſtnothig iſt daß von

denenſelben den Deſerteurs ungeſaumt zu Pfer
de gleichfals nachgeſetzet werde/ durch Beſtel—
lungund Nehmung der Extra-Poſt-Pferde auch
viel Zeit verſtreichet und dadurch der Deſerteur,
ſonderlich in den an auswärtige Sande an—

glrentzenden Provintzien deſto cher zu echapi—
ren Welegenheit und Seit bekommet: Wo ha—n

ben KFeine Fonigliche Kajeſtat vorangezoge—
nes Edict vom isrr Auguſti r67. was den Punct
wegen Nehnungder kxtra-PoſtPferde betrifft

hinwiederum aufgehoben/ dagegen geordnet
und feſtgeſtellet daß in Deſertions, Fallen je

derzeit an den rten wo Poſt-KHäuſer ſind/
oder Umwechſelungen der Woſt-Wferde geſche—

hen der zur ſchleunigen Beyſchaffung derſelben
beſtellete WagenKeiſter/ oder wer ſonſt an

deſſen Platz dazu angeordnet iſt nach der tour
und Ordnung bey den Vurgern ſo Pferde hal—

ſteen den Officierern ſelbige verſchaffen und die
Bezahlung vom Regiment nach dem Poſt—

Keglement davor geſchehen ſolle.
Hochſt—



Hochſtgedachte Zeie Fomgliche aje
ſtät befehlen demnach ſamtlichen Magiſtraten in
Städten hiermit in Bnaden ſich hiernach aller,
unterthänigſt zu achten und die Verfugung zu
machen daß bey vorf allenden Deſertionen den
Officierern die nothigen Pferde vorbeſagter
maſſen gegen Bezahlung prompt abgefolget
werden mogen. Khrkundlich unter Geiner
Foniglichen Wajeſtat hochſt eigenhandigen
MWanterſchrifft/ und beygedrucktem Foniglichen

Jnſiegel. Gegeben zu Berlin den irn De-
cembr. i727.

FGyr.Khilhelm.
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